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Hausaufgabenkonzept für die Sek. I der St.-Franziskus-Schule                                    

1. Ziele der Hausaufgaben:  

• Hausaufgaben ergänzen den Lernprozess und unterstützen das selbstständige 

Lernen, indem sie Ausdauer, Fleiß, Ordnung und Selbstorganisation fördern.  

• Hausaufgaben  dienen  der  Festigung  des  im  Unterricht  Gelernten  und  somit der 

Sicherung der Lerninhalte.  

• Hausaufgaben dienen auch der Vorbereitung neuer Unterrichtsinhalte.  

2. Regelungen durch das Schulgesetz:  

• Der zeitliche Rahmen für Hausaufgaben/Tag: 

➢ Jahrgangsstufe 5 bis 7:    60 Min.   

➢ Jahrgangsstufe 8 bis 9/10 SFR:  75 Min.    
 

Erläuterungen:  

Die gegebenen Zeiten stellen Durchschnittswerte dar. Dabei kann es sowohl durch 

das individuelle Lern- und Arbeitstempo eines jeden Schülers als auch durch Schwer-

punktsetzungen an Wochentagen zu Abweichungen kommen. Zusätzlich zu den 

Zeiten der Hausaufgaben kommen noch Zeiten für Übungsphasen, Lektüren,  

Referate und Vokabeln lernen.  

Besonders in den nicht-schriftlichen Fächern, die nur einmal wöchentlich unterrichtet 

werden, gehört es zu den selbstverständlichen Aufgaben der Schüler, sich am Tag 

vor dem Unterricht in einem solchen Fach angemessen auf den kommenden 

Unterricht vorzubereiten (Lernziel Selbstständigkeit). 

 

• Wir stellen sicher, dass Schüler an Tagen mit verpflichtendem Nachmittagsunterricht, 

an Wochenenden wie an Feiertagen keine HA machen müssen. 
 

Erläuterungen:  

An Langtagen dürfen Hausaufgaben aufgegeben werden, wenn sie nicht für den 

nächsten Schultag zu erstellen sind.  
 

Schultage mit freiwilligen AGs gelten nicht als Langtage.  

 

Als Wochenende gilt der Samstag und Sonntag. 
 

Um eine Kontinuität des Unterrichts zu gewährleisten, empfehlen wir, dass das 

Lernen der Vokabeln auch an Langtagen stattfindet, um eine Häufung der zu 

lernenden Vokabeln und eine Überlastung der Schüler zu vermeiden. 



3. Regeln für die an den Hausaufgaben beteiligten Personengruppen (Schüler, Lehrer, 

Eltern): 

Schüler 

➢ notieren die Aufgaben im Hausaufgabenheft/Schülerkalender/Schulplaner der 

Klassen 5-6 

➢ beachten die Aufgabenstellung genau 

➢ planen ihre Nachmittage so, dass ausreichend Zeit zur Erledigung der Hausaufgaben 

vorhanden ist 

➢ verteilen die Hausaufgaben über die Woche und berücksichtigen dabei selbstständig 

private Termine und Hobbys 

➢ sind verpflichtet, fehlende oder unvollständige Hausaufgaben und / oder fehlende 

Materialien dem Lehrer zu Beginn der Stunde zu melden 

Lehrer 

➢ formulieren die Hausaufgaben klar und eindeutig  

➢ teilen die Hausaufgaben den Schülern rechtzeitig mit und erläutern ggf. deren Sinn 

➢ schreiben die Hausaufgaben entweder an die Tafel oder diktieren sie 

➢ kontrollieren die Hausaufgaben und geben gezielte Rückmeldung 

➢ notieren die Namen der Schüler, die die Hausaufgaben ohne akzeptable Gründe 

nicht erledigt haben. Bei dreimaligem Nichtanfertigen von Hausaufgaben werden die 

Eltern informiert (Hausaufgabentadel) 

➢ tragen Hausaufgaben im Klassenbuch zu dem Termin ein, zu dem sie fertigzustellen 

sind (auch Verdeutlichung durch Strich im Hausaufgabenfeld, falls keine Aufgaben 

erteilt werden) 

➢ tragen Termine von Klassenarbeiten und Testen rechtzeitig im Klassenbuch ein 

➢ der Klassenlehrer beobachtet den gesamten Umfang der Hausaufgaben der eigenen 

Klasse und weist die Fachlehrer auf Zeiten mit hoher Arbeitsbelastung für die Schüler 

hin 

Eltern 

➢ geben so wenig Hilfe wie möglich – und so viel Hilfe wie nötig.  

➢ sichern eine angemessene Lernatmosphäre (z. B. eigener Schreibtisch, keine 

Störungen durch Medienkonsum) 

➢ berücksichtigen Hausaufgaben (aber auch Pausen) als festen Bestandteil des 

„Terminkalenders“ ihrer Kinder 

➢ besprechen insbesondere in den unteren Klassen mit ihren Kindern eine 

gleichmäßige und sinnvolle Verteilung der Hausaufgaben.  

➢ unterstützen die Selbstständigkeit der Kinder (Tipps, kleine Hilfestellungen und 

Vokabelabhören sind sinnvoll, aber nach Möglichkeit Kinder Arbeitsaufträge selbst 

umsetzen lassen) 

➢ geben Rückmeldung an die/den Klassenpflegschaftsvorsitzende/n, falls der 

Gesamtzeitrahmen der HA häufig überschritten wird oder in einzelnen Fächern die 

HA sehr viel Zeit in Anspruch nehmen 

4. Unterstützung 
Die Schule bietet eine kostenlose Lern- und Hausaufgabenbetreuung täglich in der 5. 
Stunde an.  

 


